
In der hiesigen Öffentlichkeit besteht nur wenig Bewusstsein dafür, dass Kamerun bis 1919 eine deutsche Kolonie
gewesen ist und danach bis zur formalen Unabhängigkeit unter französischer (und in Teilen britischer)
Mandatsherrschaft stand. Für uns ein wichtiger Grund, sich in einer Veranstaltungsreihe mit der sozialen,
gesellschaftlichen und ökonomischen Situation in diesem postkolonialen Staat zu beschäftigen. Viele der aktuellen
Probleme und Strukturen haben ihre Wurzeln in der Kolonialzeit. So entstand damals die Ausrichtung der Wirtschaft
auf den Export weniger agrarischer Rohstoffe wie Kaffee oder Baumwolle, die in Monokultur angebaut werden. An
dieser Struktur hat sich bis heute wenig geändert, was jetzt z.B. die Anpassung an den Klimawandel in einem Land
erschwert, das besonders anfällig für dessen Auswirkungen ist. Aber was sind eigentlich die Visionen der
kamerunischen – meist jungen – Menschen für ihr Land? Wie nimmt die kamerunische Diaspora in Europa ihr Land
wahr? Die Veranstaltungsreihe ermöglicht so einen anderen und neuen Blick auf Kamerun!

KamerunKamerun
Veranstaltungsreihe des Weltladen MarburgVeranstaltungsreihe des Weltladen Marburg

 

Fr, 07.11.2025, 20 Uhr, Weltladen 
Vortrag: 
Kamerun - Eine Nation am Scheideweg der Krise: 
Eine Perspektive auf postkoloniale Identitätskämpfe
Valerie Viban,  Brot für die Welt (engl. + dt. Übersetzung)

Di, 21.10.2025, 20 Uhr, Kino Capitol
Film: "Code der Angst" - OmU 
Deutschland 2023, Regie: Appolain Siewe - mit Diskussionsrunde 

 Do, 13.11.2025, 20 Uhr, Weltladen
Vortrag:
Vom Tausch zum Supermarkt: 
Die spannende Geschichte der deutsch-kamerunischen
Handelsbeziehungen und des Geldes
Dolly Afoumba und Charles Tchoula 

Di, 25.11.2025, 20 Uhr, Weltladen 
Vortrag:
Das Engagement der kamerunischen Diaspora
aus Deutschland in Kamerun 
Dolly Afoumba und Charles Tchoula 

 

Mi, 03.12.2025, 20 Uhr, TTZ 
Buchvorstellung und Gespräch zum Roman "Issa"
Mirrianne Mahn, Autorin 

 

Der Eintritt bei allen Veranstaltungen ist frei.
 Wegen möglicher kurzfristiger Änderungen

 bitte vorher auf unserer Webseite oder Instagram informieren.

Oktober 2025 - Januar 2026Oktober 2025 - Januar 2026

Veranstaltungsreihe Kamerun

Initiative Solidarische Welt e.V.
Markt 7, 35037 Marburg
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-18 Uhr

Sa 10-16 Uhr

Telefon 06421/686244 
www.weltladen-marburg.de

veranstaltungen@marburger-weltladen.de
www.instagram.com/weltladenmarburg

Die Veranstaltungen werden gefördert durch Brot für die Welt, den Katholischen
Fonds und das Land Hessen. Gefördert von ENGAGEMENT GLOBAL im Auftrag
des BMZ. Für den Inhalt ist allein die Initiative Solidarische Welt verantwortlich.

Weltladen Marburg in Kooperation mit Kulturelle Aktion Marburg - Strömungen e.V.

Sa, 31.01.2026, 16 Uhr,  MR - Ort folgt nach Anmeldung
Kochworkshop (mit Voranmeldung): 
Eine kulinarische Reise durch Kamerun: Zwischen
Tradition und äußeren Einflüssen
Dolly Afoumba und Charles Tchoula 



 

 DE 2023, Regie: Appolain Siewe - mit Diskussionsrunde
Di, 21.10.2025, 20 Uhr, Kino Capitol

Filmvorführung "Code der Angst"
Originalsprache mit deutschen Untertiteln

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Kamerun ist Homosexualität - wie in fast allen afrikanischen
Ländern - immer noch eine Straftat und ein großes Tabu und gilt
für die betroffenen Familien als große Schande. Der Film enthüllt:
Die Ermordung Eric Lebembes ist kein Einzelfall. Der Film erzählt

Kamerun - Eine Nation am Scheideweg der Krise: 
Eine Perspektive auf postkoloniale Identitätskämpfe
Vortrag von Valerie Viban, Brot für die Welt
Fr, 07.11.2025, 20 Uhr, Weltladen Marburg

Dieser Vortrag untersucht den komplexen Weg Kameruns als
Nation, der von kolonialen Hinterlassenschaften geprägt ist und sich
in einem tiefgreifenden Kampf um Identität, Regierungsführung und
sozialen Zusammenhalt äußert. 
Kamerun ist einzigartig in Afrika, da es nacheinander unter
deutscher, britischer und französischer Kolonialherrschaft stand,
was zu einer tiefen politischen, kulturellen und sprachlichen
Spaltung geführt hat. Diese Gegensätze, die einst unter kolonialer
Herrschaft verwaltet wurden, wurden nach der Unabhängigkeit zu
Keimzellen von Konflikten.
Als jemand, der eine persönliche Verbindung zu Kamerun hat, bringt
Valerie Viban eine Perspektive ein, die die nationale Erzählung mit
individuellen Erfahrungen verwebt und darüber reflektiert, wie
Kameruner:innen die Last dieser strukturellen Krisen in ihrem
täglichen Leben tragen und wie selbst in schwierigen Zeiten
Widerstandsfähigkeit, Kreativität und Hoffnung weiterhin entstehen.

Vom Tausch zum Supermarkt: Die spannende
Geschichte der deutsch-kamerunischen
Handelsbeziehungen und des Geldes
Vortrag von Dolly Afoumba und Charles Tchoula
Do, 13.11.2025, 20 Uhr, Weltladen Marburg

In diesem Vortrag wird gezeigt, wie sich Handel und Geld in
Kamerun über die Jahrhunderte verändert haben – von den ersten
Tauschgeschäften an der Küste beziehungsweise in den Dörfern bis
hin zu den modernen Supermärkten. Anhand deutsch-
kamerunischer Handelsbeziehungen erzählen die beiden
Referent:innen eine spannende Geschichte von Begegnungen,
Konflikten und Innovationen, die das Wirtschaftsleben in beiden
Ländern geprägt haben. Eine lebendige und verständliche Reise,
nah am Alltag und voller Überraschungen.

Das Engagement der kamerunischen Diaspora aus
Deutschland in Kamerun
Vortrag von Dolly Afoumba und Charles Tchoula 
Di, 25.11.2025, 20 Uhr, Weltladen Marburg

In diesem Vortrag  wird anhand der beiden Vereine Tabesi und
Kopos e.V. das Engagement der kamerunischen Diaspora vorgestellt
Der Verein Tabesi wurde 2021 in Kamerun gegründet, um jungen
Unternehmer:innen eine ökologische Ausrichtung zu bieten. Die
Aktivitäten des Vereins reichen von der Unterstützung bei
Formalitäten für Jugendliche bis hin zu ihrer Begleitung beim
Berufseinstieg. Es wird  zudem der Wissenstransfer und die
Sensibilisierung durch eine sorgfältige journalistische Kommuni-
kation gefördert. Kopos e.V. fördert die Ausbildung von Kindern in
Kamerun, um ihnen neue Wege zu eröffnen und Perspektiven zu
schaffen. Mit gezielten Projekten – von Schulpatenschaften über
Ausstattung bis hin zu Lernförderung – unterstützt der Verein, dass
jedes Kind eine faire Chance erhält. Der  Verein versucht Brücken zu
einer nachhaltigen und hoffnungsvollen Zukunft zu bauen.

Buchvorstellung und Gespräch mit Mirrianne Mahn
zu ihrem Roman "Issa"
Lesung von Autorin Mirrianne Mahn
Mi, 03.12.2025, 20 Uhr, TTZ

Eigentlich will Issa diese Reise
gar nicht antreten. Schwanger
sitzt sie im Flugzeug nach
Douala, angetrieben von ihrer
Mutter, die bei der bevor-
stehenden Geburt um das
Leben ihrer Tochter fürchtet. In
Kamerun, dem Land ihrer
Kindheit, soll sie den heilsamen
Weg der Rituale gehen, unter
den Adleraugen ihrer Omas.
Doch so einfach ist das alles gar
nicht, wenn man in Frankfurt zu
Schwarz und in Buea zu deutsch  
ist. Der Besuch wird für Issa eine Auseinandersetzung mit der
eigenen Familiengeschichte und der Gewissheit, dass sowohl
Traumata als auch der unbedingte Liebes- und Lebenswille
vererbbar sind. Kunstvoll verwebt Mirrianne Mahn die Schicksale
von fünf Frauen miteinander, deren Leben mehr als ein Jahrhundert
auseinanderliegen und doch über die Linien koloniale Ausbeutung
und Streben nach Selbstbestimmung verbunden sind. Ein
empowerndes, ein kraftvolles, ein eindringliches Debüt.

Eine kulinarische Reise durch Kamerun: Zwischen
Tradition und äußeren Einflüssen
Kochworkshop mit Dolly Afoumba und Charles Tchoula
Sa, 31.01.2026, 16 Uhr, MR - Ort folgt nach Anmeldung 

Eine kulinarische Reise durch Kamerun lädt dazu ein, die Vielfalt der
kamerunischen Küche zu entdecken. Zwischen traditionellen
Rezepten und äußeren Einflüssen entfaltet sich ein spannendes
Zusammenspiel von lokalen Zutaten, kolonialen Prägungen und
modernen Trends. Erleben Sie, wie Essen nicht nur den Geschmack,
sondern auch Geschichte, Kultur und Begegnung miteinander
verbindet. Voranmeldung bis 24.01.2026 bitte über:
 veranstaltungen@marburger-weltladen.de

die Lebenssituation der LGBT-
Menschen in Kamerun. Gleich-
zeitig zeigt er die persönliche
Auseinandersetzung des aus
Kamerun stammenden
Regisseurs Appolain Siewe
mit seiner homophoben
Erziehung, der Intoleranz
gegenüber Homosexuellen in
der Gesellschaft Kameruns
und in seiner eigenen Familie,
deren ursprüngliche homo-
phoben Traditionen ihm
mittlerweile fremd geworden sind. 

.

http://bzw.in/

